
Verlauf:

Phase Inhaltliche Schwerpunkte
Aktions-/

Sozialform,
Methode

Medien Didaktisch-methodischer Kommentar

In
Vorbereitung

Ein Schüler (Testperson) erklärt sich bereit, die
Messungen mit dem Spirometer durchzuführen und
damit die zu berechnenden Kurven für den Kurs zu
erstellen.
Alternativ bei einer Doppelstunde:
Von jeder Expertengruppe eine eigene Messung
erstellen lassen.

Spirometer
CAS (TI-Nspire)

Das Spirometer wird mit dem TI-Nspire CAS verbunden und die
Testperson atmet zunächst ganz normal weiter durch das
Spirometer. Die Luftflussgeschwindigkeit wird als Kurve durch den
CAS aufgezeichnet. Anschließend erfolgt eine Messung bei tiefem
Atmen und eine unter Belastung (eine Minute schnelles
Radfahren). Jede Messung dauert 20 Sekunden (beliebig
einstellbar), daher sind die Messungen sehr schnell aufgenommen.

(1. Stunde)
Vorstellung

des Stunden-
inhalts

In der Stunde soll eine mit einem Spirometer und
dem TI-Nspire CAS aufgenommene Messwertkurve
durch die SuS mathematisch modelliert werden.
Zum Einstieg wird ein Bild der Testperson während
der Messung gezeigt und das Vorgehen durch den
Schüler für den Kurs erläutert.

LI
SV

Beamer,
Dokumenten-

kamera,
Einstiegs-

grafik

Bei der Aufzeichnung der Messwertkurve mit dem Spirometer war
nur ein Schüler als Testperson anwesend. Daher wird der Vorgang
für den restlichen Kurs an Hand von Bildern dargestellt (diese sind
aus datenschutzrechtlichen Gründen hier nicht enthalten!). Auf
diese Weise können die SuS den heute zu untersuchenden Graph in
einen Zusammenhang bringen und die Motivation der SuS steigt
dank eines realen Bezugs und der eigenen Ermittlung der Werte.

Überleitung
zur

Arbeitsphase

Zur Überleitung in die Arbeitsphase wird der Ablauf
der heutigen Stunde detailliert vorgestellt (siehe
Anhang), da das Vorgehen bei der Methode des
Expertenpuzzles bekannt ist, wird ein/e Schüler/In
das Vorgehen an Hand der Grafik erläutern.

LI
SV

Dokumenten-
kamera,
Beamer,

Ablauf der
heutigen
Stunde

Für die Transparenz des Stundenablaufs werden zu Beginn die
einzelnen Phasen des Expertenpuzzles erläutert. Die SuS kennen
den Ablauf der Stunde und können an Hand der Grafik zu jeder Zeit
nachvollziehen, in welcher Arbeitsphase sie sich gerade befinden
(Pfeil zur Anzeige in Grafik).
Das Ziel der Gruppenarbeitsphase (Erstellung eines Plakats) wird
hier benannt, um ein zielgerichtetes Arbeiten der SuS zu erreichen
und sie ihr Ziel kennen.

Experten-
gruppen
werden
gebildet

Arbeitsauftrag 1 wird ausgeführt.
Die SuS haben aus der Vorstellung des Stundeninhalts
bereits die Information, dass in der Gruppenarbeit
ein Graph der Atemdurchflussmessung modelliert
werden soll. An Hand der farbigen Auswahlstreifen
müssen sie sich für eine der unterschiedlichen
Aufgaben (siehe Anhang) entscheiden.

EA
GA

Auswahl-
streifen

Es findet eine Aufteilung der Sitzgruppen (Stammgruppen) auf
unterschiedliche Aufgaben statt. Es gibt drei verschiedene
Aufgaben und der Kurs soll in sechs Gruppen (Expertengruppen)
arbeiten, daher wird jede Aufgabe von zwei Gruppen bearbeitet.
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Arbeit in
Experten-
gruppen

Arbeitsauftrag 2 wird ausgeführt: Die zugehörige
Funktion wird von der Gruppe modelliert, der
Flächeninhalt bestimmt und im Sachzusammenhang
interpretiert. Die Ergebnisse werden von der Gruppe
auf einem Plakat notiert.

GA AB

Die Expertengruppen finden sich zusammen und die
Gruppenarbeitsphase beginnt.
Der Kurs sitzt regulär an sechs Gruppentischen. Für die Einteilung
der Expertengruppen werden sich die drei Tischgruppen in der
vorderen Reihe und die drei Tischgruppen in der hinteren Reihe
mischen.

Vorstellung
der

Ergebnisse in
Stamm-
gruppen

Arbeitsauftrag 3. Die SuS gehen zurück in ihre
Stammgruppen und erklären sich gegenseitig in
einem Museumsrundgang die jeweiligen
Gruppenergebnisse aus der vorangegangenen Phase
an Hand der entstandenen Plakate.

GA
AB

Plakate

Diese Phase wird in einem Museumsrundgang durchgeführt. Vor
dem Beginn des Rundgangs erläutere ich kurz den Ablauf und
benenne den Startpunkt der einzelnen Stammgruppen, so dass alle
Gruppen an unterschiedlichen Plakaten beginnen und sich nicht
gegenseitig behindern. Dabei rotieren die drei hinteren
Stammgruppen an den drei hinteren Plakaten und entsprechend
die drei Stammgruppen vorn an den Plakaten im vorderen Bereich
des Raums durch, da auch nur von diesen Experten in den Gruppen
zu finden sind.

Vergleich der
Ergebnisse

Im Unterrichtsgespräch sollen die unterschiedlichen
Messwertkurven und die unterschiedlichen
mathematischen Ergebnisse der Expertengruppen
miteinander verglichen und im Sachzusammenhang
erläutert werden.

LI
UG

AB,
Plakate,
Tabelle

Im Plenum sollen die Aufgaben abschließend beleuchtet werden.
Dabei geht es sowohl um Unterschiede als auch Gemeinsamkeiten,
die bei der Betrachtung aller Plakate im Raum und auf der
Übersicht über die bestimmten Flächeninhalte auffallen. Es soll zu
einem Vergleich der bestimmten Werte, also des Lungenvolumens,
kommen und ein Bezug zur jeweiligen Situation in der die
Messkurve aufgezeichnet wurde hergestellt werden.

Abkürzungen: Lehrervortrag (LV), Lehrerimpuls (LI), Gruppenarbeit (GA), Partnerarbeit (PA), Einzelarbeit (EA), Schülervortrag (SV), Unterrichtsgespräch (UG), Arbeitsblatt (AB)


































